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Die Damen der Damenbewerbsgruppe der FF Unterstetten sind  

Vizeweltmeisterinnen 
der internationalen Feuerwehrwettkªmpfe in Villach! 
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Die Damen der Damenbewerbsgruppe der FF Unterstetten  
wurden bei der internationalen Feuerwehrolympiade in Vil-
lach Vizeweltmeisterinnen!  
Einen ausf¿hrlichen Bericht unserer erfolgreichen Damen 

prªsentieren wir in der Sonderbeilage. 
Herzlichen Gl¿ckwunsch zu dieser 
groÇartigen Leistung! 

F¿r den Zu- und Umbau des Feuerwehrhauses und des Bau-
hofes Oberwºdling f¿hrte die Gemeinde in Verbindung mit dem 
Baumanagement Architekt DI Dieter Krebs zahlreiche Vergabe-
verhandlungen mit den Anbot-Firmen durch. Das Ergebnis wurde 
dem Ausschuss f¿r Bau-, StraÇen und ºrtliche Raumplanung vor-
gelegt und beraten. In der Sitzung des Gemeinderates am 
29.06.17 konnten alle Gewerke einstimmig beschlossen werden. 
 
Die Gesamtkosten des Umbaus belaufen sich auf ú 878.400,- und 
werden vom Land ¥O, von der Gemeinde Tollet und von der Feu-
erwehr Oberwºdling (durch Eigenleistung) getragen. Ein Kredit in 
der Hºhe von ú 300.000,-  ermºglicht die Finanzierung des Antei-
les der Gemeinde. 

Der Abriss des Daches im Bauhofbereich wurde von den Kamera-
dinnen und Kameraden der FF Oberwºdling in Eigenregie profes-
sionell durchgef¿hrt. Die noch verwertbaren Dachziegel wurden 
sorgfªltig abgenommen und zur Wiederverwendung gelagert, 
ebenso die Sparren, Traghºlzer und weiteres Baumaterial. 
 
Im Monat August wird der Abbruch der Betonmauer und der Be-
tonsªulen durchgef¿hrt werden. In der Folge nehmen die Baufir-
men die Arbeiten zur Errichtung der neuen Anlagen auf.  
 
An dieser Stelle darf ich mich bei der FF Oberwºdling f¿r die be-
reits geleisteten Stunden bedanken.  

Beschl¿sse der Gemeinderatssitzung am 29.06.2017: 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe HKLS Installationsarbeiten 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Baumeisterarbeiten 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Betonfertigteile 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe AuÇenanlagen 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Estrich 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Fenster und Portale 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Tore und Brandschutzt¿ren 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Trockenbau 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Wªrmeverbundsystem 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Dachdecker und Spengler 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Erdarbeiten und Abbrucharbeiten 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Zimmereiarbeiten 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Elektroinstallationen 
-  nderung des Flªchenwidmungsplanes Nr. 4,  nderung Nr. 6 ĂZaunerñ ï  nderung der Verordnung 
-  nderung des ¥rtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 2,  nderung Nr. 1 ĂZaunerñ ï  nderung der Verordnung 
- Einleitung des Verfahrens zur Erstellung des Bebauungsplanes Nr. 16 ĂZaunerñ; Beratung und 
 Grundsatzbeschlussfassung 
- Projekt Zu- und Umbau Feuerwehr und Bauhof Oberwºdling, Vergabe Bankdarlehen 
- Kindergartentransport ï Verlªngerung des Vertrages von 07/2017 bis 07/2018 mit der Fa. Rainer Ratzenbºck 
- Antrag Fraktion GR¦NEN: Bienenschutz 

Die Renovierung des Gehsteiges und 
die Erneuerung der Belagsarbeiten an der 
LandesstraÇe im Bereich Lahof wurden 
fertiggestellt. Sollte es zu Verkehrsbehin-
derungen gekommen sein, bitte ich um 
Verstªndnis.  
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Der Bau der SiedlungsstraÇe f¿r das Bauland ĂTollet Westñ konnte am 26.06.2017 begonnen werden. Danke an die Bewohnerinnen 
und Bewohner vor Ort f¿r das Verstªndnis, dass die Bauarbeiten reibungslos durchgef¿hrt werden kºnnen. 

Der Joker Hof Tollet startet f¿r Jugendliche des Hofes am 
Anwesen der Familie Gittmaier in Schrºttenham eine neue Aus-
bildungsgruppe. Dazu wurde ein Lagerraum zu einer funktionel-
len Lehrwerkstªtte mit Aufenthaltsraum umfunktioniert. F¿r die 
Jugendlichen ergeben sich damit neue Entwicklungsperspekti-
ven.  
Erºffnet wurden die Rªumlichkeiten durch die Leiterin des Hofes, 
Frau Sigrid Strºher. Beim anschlieÇenden Grillfest konnten ne-
ben den Jugendlichen und den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 
auch zahlreiche Angehºrige begr¿Çt werden. 

 
Ich darf mich im Namen der Jugendlichen, der 
Verantwortungstrªger des Hofes und bei Familie 
Gittmaier f¿r die groÇartige Unterst¿tzung wªh-
rend der  Ausbauarbeiten und f¿r die freundliche 
Aufnahme der Lerngruppe herzlich bedanken. 
 

Die Sitzbank am Platzerl in der Siedlung Tollet wurde von den 
Bewohnerinnen und Bewohnern des ĂJoker Hof Tolletñ erneuert 
und lªdt zum Verweilen ein. Mein Dank gilt dem ĂJoker Hof Tol-
letñ. 

Dechant Pfarrer Mag. Johann Gmeiner feierte am 02.Juli 2017 
sein 40-jªhriges Priesterjubilªum.  
Neben seiner Familie, seinen Freunden, Bekannten und all je-
nen, die in der Seelsorge tªtig sind, kamen Bischof Manfred 
Scheuer, Bischof Madega aus Afrika, Landeshauptmann a.D. Dr. 
Josef P¿hringer und Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und 
Wirtschaft zu Ehren des Jubilars. Der feierliche Tag begann mit 
dem Festgottesdienst in der Stadtpfarrkirche. Die vom Grieskir-
chner Kirchenchor dargebotene Mozartmesse und die beeindru-
ckende Predigt von Pater Bernhard aus dem Stift Kremsm¿nster 
werden den Mitfeiernden noch lange in Erinnerung bleiben. Am 
Nachmittag begr¿Çte Dechant Gmeiner nochmals die geladenen 
Gªste zum TE DEUM von Anton Bruckner in die Stadtpfarrkirche. 
F¿r alle Gratulanten und Gratulantinnen war dies der musikali-
sche Hºhepunkt des Tages. Der Pfarrgemeinderat mit Obfrau 
Christine Kreuzmayr lud im Anschluss die Gªste ins Brauereige-
lªnde ein, wo wir gemeinsam diesen schºnen Tag ausklingen 
lieÇen. 

Der Arbeitskreis ĂWirtschaftñ ist bem¿ht, f¿r Unternehmerin-
nen und Unternehmer der Gemeinde Vernetzungstreffen zu or-
ganisieren. Die Einladung der Firma Gfºllner Fahrzeugbau und 
Containertechnik GmbH zu einer Betriebsbesichtigung fand gro-
Çen Anklang. Die interessante F¿hrung wurde von Geschªftsf¿h-

rer Herrn KommR Thomas Gfºllner persºnlich durchgef¿hrt.  
Mein Dank f¿r die gemeinsame Vorbereitung geht an den Leiter 
der WKO Bezirksstelle Grieskirchen / Eferding, Herrn Johann 
Moser und an die Tolleter Unternehmerinnen und Unternehmer 
f¿r ihre rege Teilnahme. 
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Das ĂKulturama Schloss Tolletñ f¿hrte am 20. Juni 2017 seine 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen durch. Der alte Vor-
stand mit Obmann Ernst Martinek wurde wiedergewªhlt.  
 
Mein Dank geht an den gesamten Vorstand f¿r die groÇartige 
und intensive Mitarbeit im Verein, der neben hochkarªtigen Aus-
stellungen Konzerte, Lesungen und vieles mehr veranstaltet.  
 
Zu einem Besuch der laufenden Ausstellung ĂHºhlen und Erd-
stªlleñ lade ich herzlich ein. 

Die Musikkapelle Taufkirchen veranstaltete am 08. Juli 2017 ein Konzert im Park des Schlosses Tollet. Bei sommerlichen Temperaturen 
erlebten hunderte Besucherinnen und Besucher die hohe Qualitªt der dargebotenen Musikst¿cke. 

D9.¦w¢{¢!D 

 

Im Juni 2017 erblickte Jakob 
Schauer aus Winkeln das Licht 
der Welt. 

 

Im Juni 2017 erblickte David 
Hager aus Lahof das Licht der 
Welt. 

 

 

Frau Anna Doblhofer aus Tollet 

feierte im  Mai 2017 ihren 95. 

Geburtstag. 

 

 

Frau Agnes Aloisia Schrabal aus 

Lahof  feierte im Juli ihren 97. 

Geburtstag. 

 

 

Frau Anna Lugmayr aus Un-

terstetten feierte im Juli ihren 95. 

Geburtstag.  

 

 

Frau Josefine Muckenhuber aus 

Kroisbach feierte im Juli 2017 

ihren 80. Geburtstag. 
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Frau Friederike und Herr Josef 

Ehrenfellner feierten im Mai die 

Goldene Hochzeit. 

 

 

Frau Annemarie und Herr 

Norbert Samhaber feierten im 

Mai 2017 die Goldene Hochzeit. 
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Frau Daniela Falzberger und 
Herr Martin Litzlbauer gaben 
sich im Juni 2017 das Jawort.        

  

CƻǘƻΥ wŜƛƴƘƻƭŘ ²ŀƪƻǳƴ               

 

 

Frau Anja Hoffmann und Herr 
Hubert Breitwieser gaben sich 
im Juni 2017 das Jawort. 

 

 

Frau Melanie Binder und Herr 
Simon Hangweyrer gaben sich 
im Juli 2017 das Jawort. 

 

 

Frau Anita Knapp und Herr Man-
fred Tiefenthaler gaben sich im 
Juli 2017 das Jawort. 

 

 

Seit 03. Juli 2017 arbeitet Julia 
Kaufmann aus Tollet als Ferial-
praktikantin am Gemeindeamt 

TolletΦ 
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Frau Christina Doblhofer aus 
Winkeln hat im Mai 2017 die 
Meisterpr¿fung f¿r Augenop-
tik, sowie die Reife- und Dip-
lompr¿fung bestanden.  

 

CƻǘƻΥ Ǿƻƴ /ƘǊƛǎǝƴŀ 5ƻōƭƘƻŦŜǊ όƳƛǘ ƛƘǊŜǊ !ǊōŜƛǘǎπ
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Am Donnerstag, 28. September 2017, findet von 16:00 

bis 18:00 im Schloss Tollet die Feuerlºscher¿berpr¿-

fung statt. 

Wir bedanken uns herzlich f¿r die zahlreiche Teilnahme an der 
Umfrage zum Standort der Glascontainer im Bereich 
Lahof/Winkeln. Die Umfrage brachte folgendes Ergebnis: An 234 
Haushalte wurde der Fragebogen ausgesandt. Davon wurden 
127 ausgef¿llte Fragebºgen abgegeben. 
- 115 Haushalte haben den Standort bef¿rwortet. 
- 12 Haushalte haben den Standort abgelehnt. 
 

Wir sehen die B¿rgerumfrage als ein demokratisches Werkzeug, 
um die W¿nsche und Anliegen der Bevºlkerung bestmºglich 
umsetzen zu kºnnen. Die Meinungen unserer B¿rgerinnen und 
B¿rger sind uns ¿beraus wichtig und dienen uns als wichtige 
St¿tze bei der Beschlussfassung. 
 

Der Umweltausschuss der Gemeinde Tollet hat in seiner Sitzung 
am 22. Juni 2017 aufgrund des Ergebnisses folgende Beschl¿s-
se gefasst: 
Der Standort Lahof/Winkeln bleibt erhalten. Eine neue Tafel wird 
zuk¿nftig auf die gesetzlich festgelegten Ruhezeiten an Sonn- 
und Feiertagen bzw. der einzuhaltenden Mittagsruhe hinwei-
sen. 
 

Das Entsorgen des Abfalls in den Glas- oder Blechcontainern ist 
aufgrund der starken Lªrmbelªstigung f¿r die Anrainerinnen und 
Anrainer nur von 06:00 bis 20:00 Uhr gestattet.  
Im Interesse der betroffenen Anrainerinnen und Anrainer sind 
diese Zeiten ausnahmslos einzuhalten. 
 

Zur zusªtzlichen Verbesserung des Lªrm- und Sicht-
schutzes werden auf der Innenseite des M¿llplatzes 
weitere MaÇnahmen gesetzt. 
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Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum 

Schutz vor Waldbrªnden (Waldbrandschutz-Verordnung 2017). 

Aufgrund des Ä 41 Abs.1 des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 

440/1975 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 

102/2015, wird verordnet: 

Ä 1 SchutzmaÇnahmen 

(1) In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Grieskir-

chen sowie in deren Gefªhrdungsbereichen ist jegliches Anz¿n-

den von Feuer und das Rauchen verboten. 

(2) Der Gefªhrdungsbereich ist ¿berall dort gegeben, wo die Bo-

dendecke oder die Windverhªltnisse das ¦bergreifen eines Bo-

denfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in den benach-

barten Wald beg¿nstigen. 

Ä 2 Bekanntmachung des Verbots 

Waldeigent¿merinnen und Waldeigent¿mer d¿rfen dieses Verbot 

in geeigneter Weise ersichtlich machen (Ä 41 Abs. 3 Forstgesetz 

1975). 

Ä 3 Strafbestimmungen 

¦bertretungen nach Ä 1 werden nach Ä 174 Abs. 1 lit. a Z 17 

Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis zu7.270,00 Euro oder mit 

Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft. Bei Vorliegen beson-

ders erschwerender Umstªnde kºnnen die beiden Strafen ne-

beneinander verhªngt werden. 

Ä 4 Schlussbestimmungen 

(1) Diese Verordnung wird in der Amtlichen Linzer Zeitung und 

durch Anschlag an den Amtstafeln der Bezirkshauptmannschaf-

ten Grieskirchen und Eferding (Publikation im Internetunter 

www.bh-gr-ef.gv.at) sowie der Gemeindeªmter des Bezirkes 

Grieskirchen kundgemacht. 

(2) Sie tritt mit 22. Juni 2017 in Kraft und mit Ablauf des 31. Okto-

ber 2017 auÇer Kraft. 

Text von der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen/Eferding 
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Die elternverwaltete Kindergruppe PINK in Grieskirchen sucht ab 
September oder Oktober 2017 eine Kindergartenpªdagogin oder 
Sonderkindergartenpªdagogin, 20 Std. f¿r die 1-gruppige alters-
erweiterte Integrations-Kindergruppe mit 15 Kindern. Die Bezah-
lung f¿r die unbefristete Stelle erfolgt nach Mindestlohntarif f¿r 
private Kindergªrten zuz¿glich gesetzlicher Zulagen. 
Bitte richten Sie Ihre aussagekrªftige Bewerbung mit Motivations-

schreiben, Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Foto, Zeugnis-

sen und Fortbildungen ehestmºglich an un-

sere Obfrau Kamila Chalupsky 

(0699 17 19 32 70 oder  

office@kindergruppe-pink.at). 

YLb59wD!w¢9b tLbY 
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Am 15. Oktober 2017 findet die Nationalratswahl  statt. Nehmen 
Sie zur Wahl den gekennzeichneten Abschnitt der amtlichen 
Wahlinformation und ein Ausweisdokument mit. Sollten Sie am 
Wahltag verhindert sein, haben Sie die Mºglichkeit eine Wahlkar-
te zu beantragen. Mit der amtlichen Wahlinformation erhalten Sie 
gleichzeitig eine Anforderungskarte f¿r die Wahlkarte, die Sie uns 
portofrei mit dem beiliegendem Kuvert ¿bermitteln kºnnen. Verf¿-
gen Sie ¿ber einen Internetzugang, kºnnen Sie unter 
www.wahlkartenantrag.at eine Wahlkarte beantragen. 
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Gerade wenn die Tage wieder wªrmer und lªnger werden, ist 
man verleitet, alle mºglichen Arbeiten im Freien zu verrichten. 
Nehmen wir bitte R¿cksicht aufeinander und respektieren die 
Sonnï und Feiertagsruhe (kein Rasenmªhen, Kreissªgen, 
Schleifen, usw.). 

²!{{9w½&I[9w!.[9{¦bD 

Die Wasserzªhlerstªnde kºnnen mittels Wasserzªhlerablesekar-
ten ab September 2017 beim Gemeindeamt abgegeben oder 
unter www.zaehlerdaten.at eingetragen werden. Spªtester Ab-
gabetermin des Zªhlerstandes ist der 15. Oktober 2017. Wir er-
suchen Sie den Zªhlerstand verlªsslich abzugeben, da ansons-
ten eine Schªtzung durchgef¿hrt werden muss. 

Y!¢²!wb 

Egal ob GroÇbrªnde, Bombenfunde, Hochwasser oder Chlor-
gasaustritte - die Bevºlkerung kann ab sofort per KATWARN mit 
seriºser Information versorgt werden. Fªlle wie eine Massenpa-
nik aufgrund falscher Informationen ¿ber die sozialen Medien 
sollen durch KATWARN k¿nftig verhindert werden.  
Seriºse Information der Bevºlkerung garantiert. 
KATWARN warnt die Bevºlkerung via Handy - die Informationen 
erhªlt das System ausschlieÇlich ¿ber die Behºrden.  
So funktioniert's 
Die KATWARN-App kºnnen Sie sich kostenlos im iOS-, Android- 
oder Windows-Appstore herunterladen. Sie weist Kommunikati-
onsebenen in ansteigenden Warnstufen auf. 
Dar¿ber hinaus verschickt die App ortsbezogene Warninformatio-
nen mit grafischer Information und Verhaltenshinweisen. Wer per 
SMS oder E-Mail informiert werden mºchte, auch wenn das Han-
dy nicht im Netz ist, muss sich ¿ber die Servicenummer 
0800/911900 per SMS daf¿r anmelden. Daher bitte per SMS 
folgende Inhalte an die Servicenummer schicken: F¿r Warnun-
gen nur per SMS: "KATWARN 1234" (f¿r das Postleitzahlenge-
biet 1234) 
F¿r Warnungen per SMS und E-Mail:  
"KATWARN 1234 max.mustermann@mail.at" 
Abmeldung per SMS: "KATWARN AUS" 
Weitere Informationen zur APP finden Sie unter: 
www.bmi.gv.at/cms/bmi_zivilschutz/katwarn/ 

{tL9[9Dw¦tt9b!.[{/I[¦{{ 

Ein schºnes Spielgruppenjahr ging am Freitag, den 30. Juni 
2017 bei schºnstem Wetter, im Turmkeller in Pollham zu Ende. 
F¿r die Kinder, sowie f¿r uns Eltern war es ein sehr lustiger und 
gem¿tlicher Nachmittag. Unsere Kinder hatten viel SpaÇ beim 
Spielen und auch das Ponyreiten bereitete ihnen groÇe Freude.  
 
Besonders freute uns der Besuch von unserer Frau B¿rgermeis-
terin Gisela Mayr, die uns auch heuer wieder eine finanzielle 
Unterst¿tzung f¿r die Spielegruppe zugesagt hat. Nochmal ein 
groÇes Dankeschºn daf¿r. 

Am 14. September um 
9:00 Uhr starten wir nach 
der Sommerpause in ein 
neues Spielegruppenjahr. 
Wir freuen uns jetzt schon 
wieder, neue und bekann-
te Gesichter zu sehen.  

Ulrike und Maria  

mailto:office@kindergruppe-pink.at
http://www.wahlkartenantrag.at
mailto:1234%20max.mustermann@mail.at
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Um Jugendliche, f¿r die es noch schwierig ist, ei-

nen ganzen Tag durchgªngig am Arbeitsplatz in 

den Werkstªtten zu verbringen, individueller fºrdern 

zu kºnnen, startete der Joker Hof die Ausbildungs-

gruppe Schrºttenham. 

 
Mittels eines klar strukturierten Programms, dem 

Elemente eines differenzierten Verhaltenstrainings 

zugrunde liegend, werden die Jugendlichen in einer 

kleinen Gruppe gemeinsam mit einem Betreuer an 

W¦bD{/I!w ¢h[[9¢ !Y¢¦9[[ 

Am 2. Juni trafen sich 24 Kinder/Jugendliche zur 

ĂLangen Nacht der Jungscharñ. Die lange Nacht 

war gleichzeitig unser Abschluss des Jungscharjah-

res 2016/17. Viele freuten sich schon lange auf 

dieses besondere Highlight im Jungscharjahr!  

 

Es wurde gebastelt, gespielt, viel gelacht, am La-

gerfeuer gegrillt und die Nachtwanderung f¿hrte 

uns ins Schloss, wo wir den Schlossturm erkunde-

ten. Gespenster und Geister konnten wir keine fin-

den, jedoch war die Anspannung bei manchen Kids 

trotzdem sehr hoch. AnschlieÇend wurde das 

Nachtlager im Union Haus eingerichtet und die f¿r 

manche sehr kurze Nachtruhe konnte beginnenJ. 

Nach einem gemeinsamen, gem¿tlichen und lecke-

rem Fr¿hst¿ck wurden die Kinder zwar etwas m¿-

de, doch bestens gelaunt von den Eltern abgeholt. 

 

Danke an alle, die uns in diesem wunderbaren 

Jungscharjahr wieder unterst¿tzt haben. Wir freuen 

uns auf ein Wiedersehen im Herbst. Die Termine 

werden rechtzeitig bekannt gegeben! 

 

Wir w¿nschen allen Jungscharkindern und deren 

Familien eine lustige, erholsame zweite Sommer-

hªlfte mit viel Zeit zum Kraft und Energie tanken, 

sodass wir uns gesund und munter im Herbst wie-

dersehen! 

 

Euer Jungscharteam: Helena, Lena, Sarah, Magda-

lena, Martina und G¿nther 

ihrer Ausdauer, ihrem Durchhaltevermºgen und Sozialverhalten arbeiten. 

 

Die Problematik der Jugendlichen findet in der Kleingruppe in Schrºttenham 

besondere Ber¿cksichtigung. Dadurch soll ihm/ihr in seiner/ihrer Lebenspha-

se ein anderes Umfeld und neue Entwicklungsperspektiven geboten werden. 

 

Durch Ressourcenaktivierung, Defizitorientierung, Zielorientierung und einer 

klaren strategischen Planung sollen die Jugendlichen soweit stabilisiert wer-

den, dass f¿r sie das grundsªtzliche Ziel des Joker Hofs, die Vermittlung am 

Arbeitsmarkt, wieder in Reichweite kommt. 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&docid=z6Kytvo9JSejDM&tbnid=LTuqanPubxeaqM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.ertl.gv.at/content.php?pageId=3950&ansicht=detail&firmenId=7120&ei=OnUpUpvdBIu10wXz7ICgAw&bvm=bv.51773540,d.d2
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Liebe Tolleter, Liebe Tolleterinnen, Liebe Jugendliche!  

Nach einer lustigen und erlebnisreichen Zeit geht das JU-Toll in seine wohlverdiente Sommerpause. Wªhrend der Som-

merferien gibt es im Juli sowie in der ersten Septemberwoche keinen Betrieb. Lediglich im August wird im Zuge der Ferien-

aktion jeden Mittwoch von 18:00 bis 21:00 Uhr ein Programm angeboten, das die Jugendlichen aus unserer und den umlie-

genden Gemeinden gerne in Anspruch nehmen kºnnen. Geleitet wird diese heuer von Linda Kaufmann, die sich sehr viel 

M¿he mit der Planung gegeben hat.  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Weiters suchen wir unbedingt Verstªrkung f¿r unser JU-Toll Team. Da wir, die Ju-Toll LeiterInnen, in unterschiedlichen 

Stªdten studieren, wird es mittlerweile schon etwas knapp mit unserer Zeit. Daher suchen wir Personen, die interessiert 

sind an der Jugendarbeit, mºglichst kreativ sind und gerne mit einem flexiblen Team mitarbeiten. Grundsªtzlich wªre uns 

schon geholfen, wenn sich jemand finden w¿rde, der ca. 3 bis 4 Dienste, am Samstag von 18:00 bis 21:00 Uhr, im Halb-

jahr ¿bernehmen kºnnte. Falls ein Interesse besteht, kºnnen Sie sich gerne an die Obfrau Julia Kaufmann wenden. 

(0660/5795629) 

Liebe Gr¿Çe 

Euer JU-Toll Team 

JU-TOLL  FERIENPROGRAMM 

Datum Plan 

02.08.2017 Grillen 

08.08.2017 Spieletunier 

15.08.2017 Wasserschlacht 

23.08.2017 Open-Air Kino 
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hǊǘǎōŀǳŜǊƴǎŎƘŀƊ ¢ƻƭƭŜǘ 

Unsere heurige Exkursionsfahrt mit 56 Frauen aus Tollet 

und Umgebung f¿hrte uns ins Traunviertel. Den Vormittag 

verbrachten wir im Betrieb von Brigitta und Martin Schick-

maier in Pettenbach. Nach dem Mittagessen im Landgast-

haus Holzing ging es weiter zum Urkornhof Kammerleith-

ner in Vorchdorf und anschlieÇend in den ĂGarten der Lei-

denschaftñ in Micheldorf. Der gem¿tliche Abschluss fand 

beim Hudernwirt in Steinhaus statt. 
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Menschen, die weiter denken. 
 
P¥TTINGER ist mit rund 1.700 Mitarbeiter/innen und einem Um-
satz von ¿ber 300 Millionen Euro ein f¿hrendes Familienunter-
nehmen in der Landtechnik. Die engagierten Mitarbeiter/innen 
sowie unsere innovativen Landmaschinen, die weltweit im Ein-
satz sind, bilden die Basis f¿r den Erfolg des Unternehmens. 
 

Instandhalter/in Elektrik 
 
Arbeitsort: Grieskirchen, AusmaÇ: Vollzeit (38,5 Wochen-
stunden), Eintritt: ehestmºglich 
 
Ihre Aufgaben: 

¶ Selbststªndige Stºrungsbehebung, Reparatur und Wartung 
von Produktionsmaschinen und Anlagen 

¶ Dokumentation der durchgef¿hrten Arbeiten, Anlagenerweite-
rungen und -verbesserungen 

 

Ihr Profil: 

¶ Abgeschlossene Ausbildung (Betriebselektriker, Anlagentech-
niker,...) 

¶ Einschlªgige mehrjªhrige Berufserfahrung an CNC-

Produktionsmaschinen 

¶ Gute Kenntnisse in den Bereichen Siemens Steuerungstech-
nik, Pneumatik, Hydraulik 

¶ ¦berstunden- und Schichtbereitschaft (2-Schichtbetrieb) 

¶ Eigenstªndige, lºsungsorientierte Arbeitsweise 

 
Unser Angebot: 

¶ Abwechslungsreiches Aufgabengebiet 

¶ Sehr gutes Betriebsklima 

¶ Persºnliche und fachliche Entwicklung 

¶ Ein kollektivvertraglicher Bruttojahreslohn in der Beschªfti-
gungsgruppe E von mindestens 
ú 33.812,24, angemessene ¦berzahlung je nach beruflichen 
Qualifikationen und Erfahrungen 

 
 

²ƛǊ ŦǊŜǳŜƴ ǳƴǎ ŀǳŦ LƘǊŜ hƴƭƛƴŜ-.ŜǿŜǊōǳƴƎ ǳƴǘŜǊ 
ǿǿǿΦǇƻŜǩƴƎŜǊΦŀǘκƧƻōǎ 
Ihre Ansprechperson ist Frau Mag. Carina Bernecker 
P¥TTINGER Landtechnik GmbH 
Industriegelªnde 1, 4710 Grieskirchen 
www.poettinger.at/jobs 

tm¢¢LbD9w 

Neues Agrarbildungszentrum am Standort Waizenkirchen 

GroÇ war die Freude als Ende Mai Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer gemeinsam mit unserem Agrarlandesrat Max 
Hiegelsberger und LSI Ing. Plakolm bekanntgaben, dass die 
Fachschulen Mistelbach und Waizenkirchen ihre Bildungsange-
bote b¿ndeln werden. Bereits 2022 soll in Waizenkirchen ein 
neues Agrarbildungszentrum (ABZ) erºffnet werden und als Bil-
dungsdrehscheibe in der Region fungieren. 
 

Welche Schwerpunkte werden angeboten? 
Ausgehend von den Ausbildungsschwerpunkten der Fachschule 
Mistelbach (Betriebs- und Haushaltsmanagement, Ernªhrungs- 
und Gesundheitsmanagement und ¥KO, Wirtschaft und Design) 
und jenen der Fachschule Waizenkirchen (Rinderhaltung, 
Schweinehaltung und Feldgem¿sebau) werden wir ein umfas-
sendes Bildungspaket schn¿ren. Mit der Facharbeiterausbildung 
f¿r Erwachsene und dem den Vorbereitungskursen zur Berufsrei-
fepr¿fung wird das Angebot abgerundet. Gem¿se liegt im Trend. 
Der Feldgem¿sebau und die Vermarktung stellen daher eine 
Chance f¿r immer mehr landwirtschaftliche Betriebe dar. Dieser 
Tatsache werden wir mit der Weiterentwicklung des bereits be-
stehenden Bildungsangebotes ĂFeldgem¿sebauñ Rechnung tra-
gen.  
 

Karin Eckmayr, LWBFS Mistelbach 
Walter Raab, LWBFS Waizenkirchen 

C!/I{/I¦[9 aL{¢9[.!/I ¦b5 ²!L½9bYLw/I9b 
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Aktuelles von der Feuerwehr Unterstetten 

Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser herausragenden und einmaligen Leistung und verweisen auf die 
beigelegte Sonderausgabe. 
 
 
 
 
Herausragende Ergebnisse konnten unsere Bewerbsgruppen auch beim heurigen Landesbewerb in 
Mauerkirchen erreichen. Mit 4 Gruppen ist die FF Unterstetten beim Landesbewerb angetreten. Wir 
stellten damit erneut die stªrkste Mannschaft des Bezirkes. Die Ergebnisse im Einzelnen:  
Unterstetten 1 (Mªnner): Bronze 2.Rang (16. Platz); Silber 2.Rang (13. Platz - Bezirksbeste) 
Unterstetten 2 (Damen): Bronze 5. Platz; Silber 2. Rang (Vize-Landessieger) 
Unterstetten 3 (Mªnner): Bronze 115. Platz (516 teilnehmende Gruppen!) 
Unterstetten Jugend (mit Jugend der FF Hehenberg): Bronze 5. Rang (32. Platz); Silber 155. Platz. 

Drei tolle Glaspokale waren der 
sichtbare Lohn dieser Leistun-
gen. 
Die Mªnnergruppe Unterstetten 
1 erreichte in der Bezirks- 
wertung 2017 (gesamt 8  
Bewerbslªufe - Bezirksliga) 
einen ausgezeichneter 3. Platz.  
Toll war auch in der Bezirks-
wertung die Leistung unserer 
Damengruppe: Die Ă2. Klasseñ 
des Bezirkes wurde souverªn 
gewonnen. So landeten in die-
ser Wertung im Bezirk mehr  
als 20 Gruppen hinter unseren 
Damen. 

Auch die Jugend, die heuer in Kooperation mit der Feuerwehr Hehenberg trainiert wurde, lieferte  
insgesamt zufriedenstellende Leistungen ab (besonders beim Landesbewerb) und konnte sich so mit 
den ĂGroÇenñ freuen. Wir freuen uns mit allen unseren Gruppen und ¿ber ihre Spitzenleistungen!!! 
Danke f¿r Euer Engagement. 
 
 
 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze: Stefan Breitwieser; in Silber: Ines Ganglmayr, Kerstin 
Hangweirer, Victoria Krºpfl, Lisa Partinger und Michael Ecklmayr.  
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber: Tobias Hochleitner, Marcel Lindinger, Raphael 
Maurer und Justin Trompeter.  
Wasserwehrleistungszeichen in Bronze: Florian Dirisamer und Andreas Stritzinger. 
Florian Hangweirer besuchte den Gefªhrliche-Stoffe-Lehrgang. 
 
 
 

¶ Die Jugendgruppe der Feuerwehr bedankt sich bei Erika und Hans Lepka f¿r die ¦bergabe der 
freiwilligen Spenden, die anlªsslich der heurigen Maidacht gegeben wurden 

¶ Ausr¿ckungen: Wir r¿ckten in Uniform zu den Feuerwehrfesten in Michaelnbach, Atzbach und  
Tolleterau und zur Fronleichnamsprozession in Taufkirchen aus. 

¶ Die Wadholz Classic 2017 war ein voller Erfolg. Im Rahmen dieser Veranstaltung wurde auch das 
neue LFB-A2, das von der FF Atzbach angekauft wurde, ¿bergeben. Ein ausf¿hrlicher Bericht dazu 
folgt in der nªchsten Ausgabe. 

DAMENBEWERBSGRUPPE UNTERSTETTEN IST VIZE-WELTMEISTER 
Die Feuerwehr-Weltmeisterschaft in Villach brachte einen sensationellen Erfolg 

Bewerbserfolge 2017 ï Ein erfolgreiche Saison 
Mehrere Topplatzierungen auch beim Landesbewerb in Mauerkirchen 

Weitere Ereignisse im Fr¿hjahr /Sommer in alle K¿rze 

Leistungsabzeichen und Lehrgªnge 
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